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Durch den Glauben hat er (Jesus Christus) uns den Zugang zur Gnade Gottes ermöglicht. Sie ist der Grund, auf dem wir 
stehen. – Römer 5 Vers 2a (Basisbibel)

Andacht        
Liebe Freunde, liebe Unterstützer und Gäste von Haus 
Höhenblick,

Zutritt verboten / erlaubt!

Wer kennt sie nicht, all die Schilder, die uns sagen: „Be-
treten des Rasens verboten.“ „Kein Zutritt – Eltern haften 
für ihre Kinder“ usw. – Der lebendige Gott, laut Bibel die 
höchste Autorität, spricht, so der Apostel Paulus, etwas 
anderes hinein in unsere Welt: Zugang ist da, als Geschenk, 
als unverdiente und unverdien-
bare Gabe. Tritt ein, sei dabei, 
habe Anteil. Gnade als Geschenk, 
Zugang als Gabe – durch und in 
Jesus Christus. Gott schenkt uns 
Zugang.

Das Wort für Zugang, welches 
Paulus hier gebraucht (im grie-
chischen prosagoge), wird u.a. 
in folgenden Zusammenhängen 
verwendet:
Zum einen da, wo jemand bei einem Mitglied der königli-
chen Familie vorgestellt wurde.
Des Weiteren für den Weg der frommen Pilger hinein zum 
Gebet im Tempel.
Jesus Christus, so möchte Dir und mir Paulus vermitteln, ist 
derjenige, der uns an höchster Stelle, bei Gott einführt. Je-
sus Christus ist derjenige, der uns den Zugang in die Gegen-
wart Gottes, in die Anbetung schenkt. Nicht Verurteilung 
und Zurückweisung ist das Thema, sondern unverdiente 
Güte, geschenkte Gnade – Zugang. Du bist eingeladen!

In der griechischen Umwelt wurde das Wort Zugang dann 

auch verwendet für die Hafeneinfahrt, den Weg in den „si-
cheren Hafen“. Eine Anlegestelle haben, zur Ruhe kommen 
können, da wo vorher auf offener See der Kampf mit den 
Stürmen geherrscht hat. In Jesus Christus schenkt Gott uns 
einen Ankerplatz an seinem Herzen. Hier kannst Du mit all 
den Erfahrungen des Lebens, mit Freuden und Schmerzen, 
andocken, einen Heimathafen � nden.

Zugang als Geschenk. Geschenke werden von dem, der sie 
gibt, bezahlt, nicht von dem, der sie erhält. Da können sie 

nur angenommen, empfangen 
werden.
Manchmal ist es geradezu peinlich, 
wenn wir ein besonders teures 
Geschenk bekommen. Aber dann 
dürfen wir hören und glauben, 
dem vertrauen, wenn uns gesagt 
wird: Das habe ich gerne für dich 
getan. Das Geschenk ist nur ein 
schwacher Ausdruck dafür, dass Du 
selbst mir so viel wert bist.

Zutritt erlaubt. Zugang geschenkt. Wenn Du Gott so viel 
wert bist, warum solltest du, Mensch, vor der Tür stehen 
bleiben? Nicht in meinen Möglichkeiten ist dieser Zugang 
begründet, sondern allein in Gottes Handeln in Christus für 
uns Menschen. Er hat uns den Zugang zur Gnade Gottes er-
möglicht, schreibt Paulus. Also: Tritt ein, sei dabei! Zutritt 
erlaubt!

Ihr

Jens Bärenfeld
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Gäste • Tagungen • Erlebnisse           
Vom 14.-18. Juni tagte die Norddeutsche Jährliche Konferenz der EmK mit ca. 
150 Delegierten aus den Gemeinden in Braunfels. Haus Höhenblick und die örtliche 
Gemeinde kümmerten sich um Organisation, Versorgung und Unterkunft. Getagt 
wurde in der Braunfelser Stadthalle, dem Haus des Gastes. Das Thema: „Herzenssa-
che“ wurde in Bibelarbeiten und Predigten vertieft. Wo sind wir angesprochene und 
angerührte Menschen, wo können wir wieder brennen für die Sache von Christus? Es 
ging in der Tagung auch um neue Strukturen, ein Kleid, das für die NJK von Morgen 
passen soll. Beratungen über den Haushalt und verschiedenste Anträge fanden 
ebenfalls statt. 
Viele andere Freizeiten (eigene und durch andere Veranstalter) durften wir in den 
letzten Monaten erleben: Ankerplatzfreizeit, AsB-Seelsorgeseminar, Tagung des 
Frauenwerkes, die große P� ngstfreizeit der Navigatoren, Singfreizeit und vieles 
mehr.

Personal, Belegung und Finanzen
Insgesamt haben wir leider nicht den erhofften Umfang der Belegung für das Jahr 2023 erreicht. Manche größeren Gruppen 
und Freizeiten wurden kurzfristig abgesagt. Die Belegung ist damit in diesem Jahr noch nicht wieder auf dem Stand von vor 
den Coronajahren. Dazu kommen in allen Bereichen gestiegene Kosten. Finanziell rechnen wir deshalb für 2023 mit einem 
größeren De� zit. Es braucht wohl noch einige Zeit, bis sich insgesamt wieder klarer planen und arbeiten lässt.
Aktuell arbeiten wir an einer größeren Bestandsaufnahme zusammen mit einem Architektenbüro, um vorhandenen Inves-
titionsstau im Blick zu haben für den Ausbau der Arbeit in den nächsten Jahren, sowie an der inhaltlichen Konzeption für 
Haus Höhenblick.
Beim Thema Personal sind wir dankbar für alle kurzzeitigen Unterstützungen und Aushilfen. Auf längere Sicht hin brauchen 
wir aber eine feste Vollzeitkraft für den Servicebereich, möglichst in Kombination mit Koch- und Küchenerfahrung.
Danke für alle Gebete, für � nanzielle Unterstützung und gute Ideen/Impulse für unsere Arbeit hier. 
Aktuelles Anliegen ist neben anderen Dingen unser Projekt Baugerüst: Für fortlaufende Ausbesserungsarbeiten am und im 
Haus werden wir ein größeres Baugerüst anschaffen. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 2500 €.

Kommende Freizeiten – in Auswahl (weitere Infos unter www.hoehenblick.de)         

21.08.-27.08. Natur- und Erholungstage mit Jens und Heike Bärenfeld und Team
28.08.-03.09. Singlefreizeit mit Andreas und Martina Stenzel
15.09.-17.09. Männer-Wochenende mit Michael Kasterke und Team Höhenblick
03.10.-08.10. Weltmissionsfreizeit der EmK mit Frank Aichele und Missionsteam
12.10.-15.10. Glaubenskongress des Gemeinschaftsbundes der EmK mit Jörg Ahlbrecht (Willow),
                                Albert und Andrea Frey, Christoph Raedel (FTH) und Team des GB

Delegierte & Gäste der Jährlichen Konferenz


